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Technische Grundlage

 Eine Testinstanz im lokalen Netzwerk (LBEG3DEW) eine Instanz vor der Firewall in der 

DMZ (LBEG3D)

 Virtuelle Server

 Windows Server 2016

 2 Prozessoren

 32GB RAM

 160GB HDD C

 500GB HDD D

 PHP Version 5.6.32

 Apache 2.4.29

 PostgreSQL 9.6

 GST 2 mit folgenden Komponenten

 GST Storage core

 GST Storage sections

 GST Web

 GST Desktop

 Installation erfolge per Teamviewer

 GST Workflow wurde nicht mitinstalliert, da für das LBEG nur der Webviewer interessant 

ist



L2.6 Digitale Kartographie, 3D- Modellierung

GST im LBEG

Der GTA3D

 Anzahl Dreiecke 15.483.408

 Durchschnittliche Kantenlänge ca. 350 m

 Minimale Kantenlänge 1,2 m

 Maximale Kantenlänge 35.000 m

 Datenmenge ca. 870 MB

 Anzahl Dateien ca. 4.000

 Kachelung Blattschnitt der TK100

Der GTA3D in GST

 Anzahl Dateien ca. 499

 Kachelung Blattschnitt der TK200

 Die Objekte wurden zusammengefasst.

 Die Anzahl der Dreiecke und die Datenmenge wurden nicht verändert
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Der Weg zum Modell

 Auf dem Kartenserver des LBEG ist eine Karte mit Permalinks zu den einzelnen Kacheln. 
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Der Weg zum Modell

 Geöffnet wir erstmal nur Zechstein. Alle anderen Horizonte müssen manuell angeschaltet 

werden. 

 Weitere Kacheln können direkt dazu geladen werden.
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Kartendarstellung im 3D-Viewer

 Theoretisch kann jeder WMS eingebunden werden, 

sowohl vom Administrator als auch vom Nutzer

 Zurzeit bieten wir 2 WMS an. 

 Die entsprechenden Dateien hat GIGA für uns erzeugt 

 Nutzern ist nicht möglich eigene WMS zu integrieren

 Wird ein neuer WMS integriert, wird eine WMS-Datei 

erzeugt und auf dem Server abgelegt. Die dort 

enthaltenen Informationen werden an den Browser des 

Nutzers weitergegeben und der WMS kann auf dem 

Modell dargestellt werden. Die Kartenbilder gehen somit 

nicht über den LBEG3D-Server sondern direkt vom 

Anbieter an den Nutzer.

 Aus Sicherheitsgründen kann der Server jedoch keine 

Daten herunterladen und somit kann die WMS-Datei nicht 

angelegt werden. 
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2D-Viewer

 Virtuelle Bohrungen

 Virtuelle Profilschnitte (senkrecht und waagerecht)

 OpenLayers

 Der 2D-Viewer ist beim LBEG zurzeit deaktiviert
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Virtuelle Bohrung

 Liniendarstellung keine Farbflächen

 Beim GTA3D sind Basisschicht und die Topschicht der 

darunterliegenden Schicht identisch. 

 nur eine farbige Linie mit zwei Namen

 Beide Objekte in der Legende

 Auflistung aller Objekte die geschnitten wurden
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Virtueller waagerechter Profilschnitt
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Virtueller senkrechter Profilschnitt
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Geplantes Layout
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GST im Betrieb

 Die Reaktionszeiten von GIGA sind sehr gut.

 Besonders in der Anfangsphase gab es häufig Probleme mit Timeouts im Browser und 

Systemabstürzen. Scheinbar hat sich das System von alleine stabilisiert. Die Anzahl der 

Systemabstürze geht gegen 0 und die Timeout-Problematik ist durch ein Preload der 

Objekte erledigt. 

 In unserem Haus gibt es nur Support für Microsoft-Produkte. Der Apache-Webserver muss 

selbst administriert werden. Dadurch wird Fehlersuche unter Umständen mühsam. Neue 

Sicherheitsrichtlinien, Windows Updates etc. Ein Kompatibilitätstest wird nicht durchgeführt 

und man bekommt einen Fehler erst verspätet mit. 


